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Herren Landesklasse Gr. 9

TV Weisenbach : TV Neuweier 
Samstag, 17.12.2022, 17:00 Uhr

Vig bleibt gegen den TV Neuweier ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Weisenbach in der Herren Landesklasse Gr. 9
gegen den TV Neuweier durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Schweikert / Kühn im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Paul / Klein. Zwei Sätze lang fanden Egner / Kalmbacher gegen Oppermann / Scheumann das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen.
Ein hartes Stück Arbeit hatten derweil Vig / Burkhardt beim 11:4, 8:11, 7:11, 11:6, 11:4 gegen Paul /
Tränkel zu verrichten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Gerhard Egner zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Andreas Paul aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Wolfram Oppermann konnte Michael Schweikert anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Attila Vig gelang es, Christof Klein im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Jürgen Burkhardt konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Thorsten Paul beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Patrick Kühn das als
ausgewogen eingestufte Spiel gegen Johannes Scheumann und gewann 3:1. Trotz des Verlustes
der ersten beiden Sätze gewann anschließend Frank Kalmbacher sein Match gegen Claus Tränkel
noch mit 5:11, 8:11, 11:6, 11:6, 11:9. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Kalmbacher zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
6:3. Beim 3:0 gegen Wolfram Oppermann fand Gerhard Egner von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Die richtige Taktik hatte Michael Schweikert beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Paul von Beginn an. Anlaufschwierigkeiten
musste Attila Vig zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Weisenbach am 14.01.2023 gegen den TTC Iffezheim
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 14.01.2023
gegen den TB Sinzheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Weisenbach

Doppel: Schweikert / Kühn 0:1, Egner / Kalmbacher 0:1, Vig / Burkhardt 1:0 
Einzel: G. Egner 2:0, M. Schweikert 1:1, A. Vig 2:0, J. Burkhardt 1:0, P. Kühn 1:0, F. Kalmbacher 1:0 

 TV Neuweier
Doppel: Oppermann / Scheumann 1:0, Paul / Klein 1:0, Paul / Tränkel 0:1 
Einzel: W. Oppermann 1:1, A. Paul 0:2, T. Paul 0:2, C. Klein 0:1, C. Tränkel 0:1, J. Scheumann 0:1


